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MITGLIEDERVERWALTUNG 

SPORTWINNER 

LÖSCHKONZEPT 

 

1. Grundsatz zur Pflicht der Datenlöschung nach DSGVO in der 
Mitgliederverwaltung 
 

Personenbezogene Daten dürfen nur so lange gespeichert und verarbeitet werden, wie sie 

für den jeweils definierten Zweck benötigt werden. Wenn der Zweck nicht mehr besteht, 

müssen sie gelöscht werden sofern dieser Löschung keine gesetzlichen 

Aufbewahrungsfristen entgegenstehen. Wettkampf- und Meisterschaftsergebnisse sind 

im öffentlichen Interesse und können daher dauerhaft gespeichert werden.  

 

 

2. Recht auf Löschung von Betroffenen  
 

Personen, deren Daten von uns gespeichert werden, haben unter Umständen ein Recht 

auf Löschung nach Art. 17 DSGVO. 

 

Wenn der Betroffene die Löschung seiner Daten wünscht, muss dem nachgekommen 

werden, wenn seine Daten nicht mehr notwendig sind, weil die Mitgliedschaft beendet 

wurde und auch keine gesetzlichen Aufbewahrungsfristen bestehen. 

 

Die Teilnahme an einem öffentlichen Wettbewerb führt im Normalfall zur Speicherung der 

Ergebnisse mit ggfs. Veröffentlichung (u. a. Presse, Homepage) im "öffentlichen Interesse" 

gespeichert werden. Das öffentliche Interesse überwiegt hier das persönliche 

Löschungsrecht, so dass Name und Wettkampfergebnis dauerhaft gespeichert werden 

können. 

 

Verantwortlich für die Beantwortung des Löschungsbegehrens und dessen Durchführung 

ist der jeweilige Dateneigentümer. 

 

 

3. Löschfristen  
 

3.1. Manuelle Löschung auf Verlangen 
Stellt ein Betroffener einen Antrag auf Löschung, muss die Löschung 

unverzüglich innerhalb von 4 Wochen erfolgen.   
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3.2. Periodische automatisierte Löschung 
Die Löschung erfolgt nach dem Austritt eines Mitglieds im Kalenderjahr, 

immer zum 31.12. des Folgejahres. Die Löschung kann technisch nur 

dann erfolgen, wenn das Mitglied als „inaktiv“ gespeichert ist. 

 

Beispiel: Austritt eines Mitglieds am 30.06.2021, Löschung zum 

31.12.2022.  

 

• Alle Mitgliedschaften müssen ausnahmslos mit einem Bis-Datum 
beendet sein. 

 

• Die Person muss als „inaktiv“ gespeichert sein. 
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4. Inhalte der Löschung sind folgende Datensätze: 
 

4.1. Foto (JPG-Datei) 
4.2. Datenschutzerklärung (PDF-Datei) 
4.3. Staatsangehörigkeit 
4.4. Geschlecht 
4.5. Kontaktdaten (Telefon, Fax, Mobil, E-Mail) 
4.6. Notizen und Kommentare zu Person 
4.7. Neuaufnahme Anträge, sofern vorhanden 
4.8. Anschrift 
4.9. Bankverbindung 
4.10. Funktionstätigkeiten 
4.11. Trainertätigkeiten (PDF-Urkunden) 
4.12. Schiedsrichtertätigkeiten 
4.13. Ehrungen 
4.14. Sonstige Dokumente (PDF-Dateien) 

 

 

5. Protokollierung und Verantwortlichkeit der Löschung 
 

Jede ordnungsgemäße Vernichtung wird dokumentiert. Daraus geht hervor, 

wer/was/wann gelöscht hat. Diese Protokolle werden für 3 Jahre aufbewahrt. 

 

Verantwortlich für das manuelle und das periodische automatisierte Löschen ist der 

Lizenzgeber der Software. 

 

 

 

Legende: 

Entwurf vom 22.02.2022 

Ergänzung Bebilderung Ivan Kerentchev vom 12.02.2023 

Zustimmung DKB-Arbeitskreis vom 22.02.2023 

 


